
ENTSCHEIDUNGSKRITERIEN fur das

Anwenden des Doppelns in der Verteidigung :

l. Warum doppelt,

Wer - Wen Wo - Wie oft - Wann ,-

r {:--tr*. ('xÄ1 'u{-'
7r;-ic^- tJ ;--(" Vr'i

Warum wird gedoppelt ? ", -*..-.t _ v;i.. ,J.
j -Y^ yi".y"r

a) Ball weg aus den Händen eines Stars 'i'"

b) keine einfachen Wurfoptionen für desig-

nierten Werfer (Aussen- oder Innenspieler)

c) als Teil eines defensiven Taktikplans, um

- das Tempo zu variieren

- die Systematik des Offensivplans zu

stören (Laufwege, Timing, Wurfoptioneri

- in den Ballbesitz zu gelangen ( zum Ende

des Spiels )

3. Wer doppelt ?

a) Originalverteidiger plus designierrer

SPieler Vt.r. !*1
b) Originalverteidiger plus Passgeber r

c) Originalverteidiger plus l. Spieler in der

Linie

4. Wen

a) prinzipiell jede Spielfeldposition

b) den besten Spieler

c) delr schlechtesten Spieler

5. Wo s,ird gecloppelt ?

a) an Signallinie ( Mittellinic, Hash Marks )

b) in bestimmten Bereichen ( trapping areas,

z.B. in den Ecken des Spielfeldbs, an der

Baseline, an / in der 3 sec - Zone )

-/-

Wie oft wird gedoppelt

a) prinzipiell nur I x

( ob Pass oder Dribbling)

b) mit jedem weiteren Pass bzw. Dribbling

c) nur den designierten Spieler ( Star ) immer

Wann wird gedoppelt 2 -
a) beim Erreichen cler Signallinien * 't- ti;J'
b) bei unkontrollierten / speed - Dribblings r)..x*;)

c) bei Passempfang in scoring är€äS "z 5-]

d) nach Defensesignal / natürlich



DOPPELN in der Praxis:

l. am Dribbler

a) speed Dribbling an der Seitenlinie durch

Ori ginalverteidi ger Dribbler plus erster

Snieler in der vertikelen Linie

b) control dribbling durch Originalverteidiger

plus erster Spieler in der horizontalen

Linie ( blind sicie trap )

c) Rrrn & Jump mit zweier oder dreier Ro-

tation. - nur an Seitenausiinre

- bei Dribbling durch Mitte

Breakaway aus cier Trapsituarion

- erster Spieler in der hori

zontaien Linie

- durch X als weakside

verteidiger

Techniken sind : - bring den Angreifer zunt

Dribbeln

- im Vorfeld bring ihn zun'r

drehen

beim

durch

7

- give ouiside and fannel

ihn

am ersten Paßempf,änger

( in der Regel Flügel )

a) nui' untcrhalb dcr Fi'cirvurflinic

b) mit kurzer oder langer Rotation, oder

keine Rotation

-2-

3. am Hi Post

a) " Pinch the Post ohne Rotation" nnit dern

Ziel , daß der tsall aus scoring area ge-

naßt wer.den muß

b) Doppeln des Dribblers aus Hi Pick -

Situationen plus Center - Rotation

4. am Lo Post

a) wenn der Ball angekommen ist

b) wenn cier Cenier ciribbeit

c) wenn der Ball am Flügel ist

d) ciurch X des Passgebers mit unci ohne

Rotation

e) vortr Fiügel

fl durch Guard

g) durch weakside Post

h) weakside Flügel

i) designiener Trapper
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